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Sigmar Gabriel SPD +5

Angela Merkel CDU -4

Horst Seehofer CSU -2

Andrea Nahles SPD -10

Martin Schulz SPD -10

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

62

49

32

28

15

29

50

58

49

78

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 01. Februar 2018
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit

Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?
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Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheits-Mittelwert 

der Legislaturperiode

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel

Zeitverlauf
sehr zufrieden / zufrieden
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5

49 Merkel

28 Nahles

15 Schulz

32 Seehofer

BTW'17 Scheitern der Jamaika Sondierungen SPD-Parteitag
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Politikerzufriedenheit
sehr zufrieden / zufrieden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?
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CDU/CSU

Grüne

SPD

Linke

FDP

AfD

83

62

44

37

28

10

16

38

51

62

71

83

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

Parteianhänger

12

38

27

20

sehr gut gut weniger gut schlecht

-2 +1 ±0 +1

Erneute Kanzlerschaft Angela Merkels

Fänden Sie es sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht, wenn Angela Merkel auch weiterhin als Kanzlerin regieren würde?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 01. Februar 2018
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 6
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Erneute Kanzlerschaft Angela Merkels

Zeitverlauf

Fänden Sie es sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht, wenn Angela Merkel auch weiterhin als Kanzlerin regieren würde?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

2013 2017/18
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CDU/CSU

SPD

Grüne

Linke

FDP

AfD

64

51

49

28

23

6

32

49

51

69

77

85

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

Parteianhänger

4

38
32

20

Bewertung einer großen Koalition aus CDU/CSU und SPD

CDU, CSU und SPD haben sich auf einen Koalitionsvertrag zur Bildung einer Bundesregierung geeinigt. Bitte sagen Sie mir, ob Sie eine Koalition aus CDU/CSU und SPD 

sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht fänden.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 01. Februar 2018
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

sehr gut gut weniger gut schlecht

-2 -2 ±0 ±0
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger gut / schlecht / weiß nicht / keine Angabe
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Bewertung einer großen Koalition aus CDU/CSU und SPD

Zeitverlauf
sehr gut / gut

Bitte sagen Sie mir, ob Sie eine Koalition aus CDU/CSU und SPD sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht fänden.

9



ARD-DeutschlandTREND EXTRA „Koalitionsvertrag“ Februar 2018 / KW 07

Der Streit in der SPD schadet der Partei auf Dauer.

Ich finde es gut, dass Angela Merkel personelle 

Erneuerungen für die CDU angekündigt hat.

Ich vermisse im Koalitionsvertrag grundsätzlich 

neue politische Ansätze.

Den Verhandlungsführern ging es bei den 

Koalitionsverhandlungen mehr um Posten 

als um politische Inhalte.

Der Koalitionsvertrag ist ein vernünftiger Kompromiss 

der unterschiedlichen Interessen.

stimme eher zu stimme eher nicht zu

85

81

72

66

55

12

12

20

27

38

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zu den Koalitionsverhandlungen und beteiligten Parteien

Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Aussagen über die Koalitionsverhandlungen und die daran beteiligten Parteien. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher 

zustimmen oder eher nicht zustimmen.
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Der Streit in der SPD schadet 

der Partei auf Dauer.

Ich finde es gut, dass 

Angela Merkel personelle 

Erneuerungen für die CDU 

angekündigt hat.

Ich vermisse im 

Koalitionsvertrag 

grundsätzlich 

neue politische Ansätze.

Den Verhandlungsführern 

ging es mehr um Posten 

als um politische Inhalte.

Der Koalitionsvertrag ist ein 

vernünftiger Kompromiss der 

unterschiedlichen Interessen.
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Aussagen zu den Koalitionsverhandlungen und beteiligten Parteien

Parteianhänger
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Gesamt CDU/CSU SPD AfD FDP Linke Grüne

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Werte in grauen Balken: Stimme eher nicht zu
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Aussagen über die Koalitionsverhandlungen und die daran beteiligten Parteien. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher 

zustimmen oder eher nicht zustimmen.
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29

10

31

…bei politischen Inhalten

16

6

55

CDU CSU SPD

Welche Partei hat sich Ihrer Meinung nach bei der Verteilung der Ministerien 

am stärksten durchgesetzt: die CDU oder die CSU oder die SPD?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Alle gleich / interessiert mich nicht/ist mir egal / weiß nicht / keine Angabe

Koalitionsvertrag: Verhandlungsgewinner

12

CDU CSU SPD

…bei der Verteilung der Ministerien

Welche Partei hat sich Ihrer Meinung nach bei den politischen Inhalten am 

stärksten durchgesetzt: die CDU oder die CSU oder die SPD?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Alle gleich / interessiert mich nicht/ist mir egal / weiß nicht / keine Angabe

Koalitionsvertrag: Verhandlungsgewinner bei der Verteilung der Ministerien

Welche Partei hat sich Ihrer Meinung nach bei der Verteilung der Ministerien am stärksten durchgesetzt: die CDU oder die CSU oder die SPD?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Alle gleich / interessiert mich nicht/ist mir egal / weiß nicht / keine Angabe

Welche Partei hat sich Ihrer Meinung nach bei den politischen Inhalten am stärksten durchgesetzt: die CDU oder die CSU oder die SPD?

Parteianhänger

FDP

SPD

CDU/CSU

Grüne

AfD

Linke

14

Koalitionsvertrag: Verhandlungsgewinner bei politischen Inhalten
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AfD
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Grüne
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78

14
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Martin Schulz ist vom SPD-Parteivorsitz zurückgetreten. Finden Sie es richtig, dass Martin Schulz vom SPD-Parteivorsitz zurückgetreten ist und auch nicht Außenminister 

wird?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Rückzug Außenminister richtig, Parteivorsitzender hätte er bleiben sollen / weiß nicht / keine Angabe

Schulz‘ Verzicht auf Parteivorsitz und Ministeramt richtig?
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Parteianhänger

33

47

ja, Nahles wäre dazu 
in der Lage

nein, wäre sie nicht

Nach dem Rücktritt von Martin Schulz führt Olaf Scholz die SPD kommissarisch. Auf einem Parteitag im April soll der bzw. die Parteivorsitzende neu gewählt werden. Die 

SPD-Führung hat sich für Andrea Nahles als neue Parteivorsitzende ausgesprochen. Wäre Nahles in der Lage, die SPD wieder zu einen und nach vorne zu bringen oder 

wäre sie das nicht? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Ist mir egal/interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe

SPD-Parteivorsitz: Wäre Nahles in der Lage die SPD 

zu einen und nach vorne zu bringen?
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33

16 15
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13
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CDU/CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

±0 -2 +1 -1 ±0 +2 ±0

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem bundesweiten Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 01. Februar 2018

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf
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BTW‘05
CDU/CSU: 35,2

SPD: 34,2

Linke: 8,7

Grüne: 8,1 

FDP: 9,8

BTW‘09
CDU/CSU: 33,8

SPD: 23,0

FDP: 14,6

Linke: 11,9

Grüne: 10,7

BTW‘13
CDU/CSU: 41,5

SPD: 25,7

Linke: 8,6

Grüne: 8,4

FDP: 4,8

AfD: 4,7 

BTW‘17
CDU/CSU: 32,9

SPD: 20,5

AfD: 12,6 

FDP: 10,7

Linke: 9,2

Grüne: 8,9


